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Bekanntgabe der Beschlussergebnisse aus dem öffentlichen Teil der Sitzung des 
Gemeinderates vom 21.12.2010 gemäß § 34 Abs. 5 GeschO. 
 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 
zu 1 Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift 

 
Die Niederschrift über die Gemeinderatssitzung am 07.12.2010 wurde ohne weitere Diskus-
sion zur Kenntnis genommen. 

 
zur Kenntnis genommen  
 

 
zu 2 Informationen 

 
Sachverhalt: 
• alle Ratsmitglieder haben zusammen mit der Einladung ein Schreiben der Regierung von 

Mittelfranken vom 23.11.2010 zur Thematik Zuständigkeiten für Verkehrsanordnungen 
erhalten. 

• 1. Bgm. Wersal unterrichtete die Ratsmitglieder darüber, dass die Endabrechnung der 
Arbeiten für die Beseitigung von Betonrückständen im Kanal vorliegt und mit einer Sum-
me von rd. 50.000 € abschließt. Ferner teilte er mit, dass die Ermittlungen des Scha-
densverursachers bislang erfolglos geblieben sind. 

• 1. Bgm. Wersal unterrichtete die Ratsmitglieder dass seit heute die neuesten Zahlen der 
Schlüsselzuweisungen für die Kommunen im Landkreis vorliegen. Demnach wird die 
Gemeinde Hemhofen im Jahr 2011 eine um 484 € reduzierte Schlüsselzuweisung erhal-
ten. Gleichzeitig ist jedoch mit einer Erhöhung der Kreisumlage zu rechnen, die je nach 
Erhöhung eine Mehrbelastung zwischen 50 – 80.000 € ausmachen wird. 

• 1. Bgm. Wersal unterrichtete die Ratsmitglieder darüber, dass aufgrund des strengen 
Winters die Streusalzvorräte bereits fast aufgebraucht sind und Nachlieferungen derzeit 
aufgrund der starken Nachfrage nicht zu erwarten sind. Aus diesem Grunde musste für 
den Winterdienst eine eingeschränkte Salzstreuung verfügt werden. 

• 1. Bgm. Wersal unterrichtete die Ratsmitglieder, dass aufgrund der bedenklichen 
Schneelasten die beiden Turnhallen bis auf weiteres aus Sicherheitsgründen gesperrt 
werden mussten. 

• 1. Bgm. Wersal unterrichtete die Ratsmitglieder darüber, dass der geplante Sitzungster-
min des Gemeinderates am 04.01.2011 entfallen kann, am 19.01.2011 eine Sitzung des 
Wasserzweckverbandes stattfindet und die Sitzung des Finanzausschusses zur Vorbera-
tung des Haushaltes nunmehr auf den 16.02.2011 terminiert wurde. 

 
b) Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
• Fortführung des Bebauungsplanverfahrens für das Gebiet Z 1 Zeckern – GR 07.12.2010 
• Grundstücksangelegenheit Fl. Nr. 292/5 Gmkg. Hemhofen, Heppstädter Weg – GR 

07.12.2010 
• Grundstücksangelegenheit Geh- und Radweg zwischen Friedhof Zeckern und B 470 – 

GR 07.12.2010 
• Grundstücksangelegenheit Fl. Nr. 471/117 und T.v. 471/116 Gmkg.Hemhofen Wolfenä-

ckerstr. – GR 07.12.2010 
 
zur Kenntnis genommen  
 

 
zu 3 Mischwasserentlastung für die Gemeinde Hemhofen (Vorstellung der Pla-

nungen und Kostenschätzungen sowie Beschlussfassung über das weitere 
Vorgehen) 
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Sachverhalt: 
In mehreren Besprechungsterminen mit dem Wasserwirtschaftsamt Nürnberg und den zu-
ständigen Sachgebieten des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt konnten die Planungen für 
die Mischwasserentlastung zum Abschluss gebracht werden. Herr Kammerer vom Ing Büro 
Balling, Bamberg stellte daraufhin folgende Maßnahmen im Detail vor: 
• BA 1 Maßnahmen Apostelstr./Hauptstr. (geschätzte Baukosten 350.000 €/Brutto – Aus-

führung 2011) 
Zu dieser Maßnahme gehören ferner 4 kleiner Umbindungsarbeiten im Bereich A-
postelstr., Hans-Holl-Str., Blumenstr. und Schulgasse. Hinsichtlich der Maßnahme 
Schulgasse ist noch zu klären, ob tatsächlich eine Haltung DN 500 verwirklicht werden 
soll. Die Maßnahmen im Kreuzungsbereich Apostelstr./Hauptstr. können nach Absprache 
mit der Straßenbauver-waltung in offener Bauweise durchgeführt werden. 

• BA 2 Maßnahmen Leithe (geschätzte Baukosten Auswechslung 775.000 €/Brutto, Kanal-
sanierung 450.000 €/Brutto, Sanierung Hausanschlüsse 75.000 €/Brutto – Ausführung 
2012) 

• BA 3 RÜB III Altensee (geschätzte Baukosten 400.000 €/Brutto – Ausführung 2013) 
 

Beschlussvorschlag: 
1. Der Sachstandsbericht der Verwaltung und die vom Ing. Büro Balling vorgestellten Pla-

nungen und Kostenschätzungen werden zur Kenntnis genommen. 
2. Die vorgestellten Planungen und deren abschnittweise Durchführung (BA 1 – Maßnah-

men Apostelstr./Hauptstr., BA 2 – Maßnahmen Leithe und BA 3 – Maßnahmen RÜB III 
(Altensee) werden gebilligt. 

3. Die genannten Bauabschnitte sollen in den Jahren 2011 – 2013 durchgeführt werden. 
Das Ing. Büro Balling wird daher beauftragt die Ausschreibungsarbeiten bis spätestens 
Ende Januar 2011 durchzuführen, damit im Frühjahr 2011 mit den Bauarbeiten begon-
nen werden kann. 

 
Beschluss: Ja 17  Nein 0   
 

 
zu 4 Anfragen an den 1. Bgm. Wersal, den Gemeinderat oder die Verwaltung 

 
Herr Zunner ging auf die Problematik des Winterdienstes in den Bereichen ein, wo keine 
Gehwege vorhanden sind und die Anlieger zur Räumung eines Gehstreifens verpflichtet 
sind. Er stellte hierzu fest, dass er vor einiger Zeit hierzu eine Anfrage an die Gemeinde ge-
richtet hat zu der er leider noch keine Antwort erhalten hat. 
 
Herr Zeiträg sprach dann verschiedene Punkte an bei denen seiner Auffassung nach mehr 
auf die Bürger eingegangen werden könnte. Zum einen ging es ihm dabei um die geplante 
Erhebung eines 2. Verbesserungsbeitrages für die Entwässerungseinrichtung und in diesem 
Zusammenhang die Festsetzung der beitragspflichtigen Flächen für das Gebiet Leithe auf-
grund der erfolgten Änderung des Bebauungsplanes auf eine 2-geschossige Bebauungs-
möglichkeit. Ein weiterer Punkt war ein ihm zugegangener Mahnbescheid für eine Gewerbe-
steuerforderung die nach einem Widerspruch gegen den Meßbescheid des Finanzamtes 
letztendlich wieder rückgängig gemacht werden musste. Ein weiter Punkt war die auch in der 
Öffentlichkeit diskutierte Forderung der Gemeinde einen rigorosen Rückschnitt überhängen-
der Sträucher und Bäume zu fordern. Hier müsste in Einzelfällen mehr Fingerspitzengefühl 
an den Tag gelegt werden.  
 
3. Bgm. Hamm ging dann auf den verteilten Flyer der Freien Wähler ein und bestätigte zu-
nächst, dass die darin enthaltenen Fakten zutreffend seien. Gleichzeitig kritisierte er, dass 
aufgrund dieses Flyers der Eindruck entsteht, dass diese Entscheidungen nur auf das Enga-
gement der Freien Wähler zurückzuführen sind, obwohl diese jeweils gemeinsam im Ge-
meinderat getragen wurden. 
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N i c h t ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

…  
 
 
 
 
Joachim Wersal  Horst Lindner 
1. Bürgermeister  Verw.-Oberamtsrat 
 


